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Nachruf für Josef Elsenberger  Die SpVgg Altenerding trauert um seinen Ehrenvorstand Josef Elsenber-ger, denn der langjährige Abteilungsleiter der Fußballabteilung und Schatzmeister des Gesamtvereines ist am Sonntag nach langer schwerer Krankheit, seinem Krebsleiden, im Alter von 78 Jahren erlegen. Elsen-berger blieb trotz seines Leidens der SpVgg bis zuletzt treu und noch vor einer Woche war er als Zuschauer beim Spiel der ersten Mannschaft ge-gen den FC Langengeisling im Stadion und niemand ahnte zu diesem Zeitpunkt, dass es ein Abschied für immer sein sollte. Für Sepp, wie er von allen genannt wurde, war das Ehrenamt keine Pflichtaufgabe, son-dern eine Selbstverständlichkeit und nicht nur bei der SpVgg, der seit seinem Auftritt im Jahre 1963 stets die Treue gehalten hat, sondern auch in vielen anderen Tätigkeiten setzte er sich für die Allgemeinheit ein. So engagierte er sich auch in der Pfarrei Mariä Verkündigung und bekleidete dort das Amt des Kirchenpflegers. Auch in der Kommunalpoli-tik war er aktiv und gehörte dem Gemeinderat Altenerding und später dem Stadtrat Erding an und in allen Funktionen war auf seine Zuverläs-sigkeit immer Verlass. Bei der SpVgg übernahm der Verstorbene schon früh Verantwortung und im Jahre 1976 wurde er im Alter von nur 37 Jahren zum Vorsitzenden der Fußballabteilung ernannt und mit einer Unterbrechung von 4 Jahren übte er diese Funktion bis 1993 aus, ehe er dann von Hans Balbach abgelöst wurde. Aber er war nicht nur in der Fußballabteilung der SpVgg ein sehr engagierter Funktionär, sondern gehörte auch dem Gesamtvorstand von 1986 bis 2007 als Schatzmeister an, ehe er sich dann von allen Ämtern zurückzog.  Doch auch nach dem Ausscheiden aus der Führungsriege war Elsenberger noch ein wichtiger Ratgeber und stand der SpVgg Altenerding bis zuletzt mit Rat und Tat – auch als Schiedsrichter bei Jugendspielen –  zur Seite, ehe er dann von einer schweren Erkrankung heimgesucht wurde und seinen letzten Kampf nun leider verlor. Noch im letzten Jahr würdigte die SpVgg Alten-erding seine großartigen Leistungen und man ernannte den Verstorbe-nen zum Ehrenvorstand.    Wir danken dem Sepp für seine langjährige Unter-stützung und seine Treue zum Verein und wir verlie-ren mit ihm einen großartigen Menschen, der mehr als ein Funktionär war, sondern Freundschaften mit vielen Mitgliedern im Verein geteilt hat.   Wir werden ihm immer ein ehrendes Gedenken be-wahren und wünschen seiner Familie in diesen schweren Stunden viel Kraft.    
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Liebe Mitglieder,  bereits beim Blumenkorso 2015 konnten wir feststellen, dass viele Leute mit der Ab-kürzung „SVA“ auf unserer Fahne nichts anfangen konnten. Im Gesamtvorstand wurde deshalb beschlossen, das Vereinslogo neu zu gestalten. Rudolf Gandl hat zahlreiche Vorschläge für uns erarbeitet und uns diese vorgelegt. Nach einigen Sitzungen hatten wir uns auf drei mögliche Variationen geeignet.     
 

In der Gesamtvorstandssitzung vom 05.04.2017 wurde das neue Logo beschlossen.  Uns so werden wir uns in Zukunft präsentieren!  
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V-GRUPPE  Herzsportler setzen weiter auf bewährte Führung  Die Mitglieder dem bewährten Vorstand bei den Neuwahlen wieder ihr Vertrauen aus-gesprochen. Abteilungsleiter Roland Hüttner begrüßte beim Lindenwirt in Bergham 46 Mitglieder und 11 Gäste. Darunter waren auch SpVgg Chef Erich Neueder, sein Stellver-treter Reinhold Kunz, Geschäftsführerin Ulrike Pointner, Ehrenmitglieder und Übungs-leiterinnen Ursula Krause und Margit Schulte, sowie die Übungsleiterinnen Sonja Fle-ckenstein und Christiane Engelhardt.  In seinem Jahresbericht ließ Roland Hüttner die abgelaufene Saison Revue passieren. Zurzeit hat die Vitalsport-Gruppe 176 Mitglieder. Im Jahr 2016 gab es leider 17 Austritte, meist altersbedingt oder wegen orthopädischen Problemen und leider auch 9 Todesfäl-le, so viele wie noch nie. Es gab aber im gleichen Zeitraum auch 19 Neueintritte. Also ist der Mitgliederstand fast gleich geblieben.  Im vergangenen Jahr wurde an 36 Tagen (144 Stunden) in 7 Gruppen Herzsport betrie-ben. Es nehmen wöchentlich 80-90 Personen daran teil. Die Teilnehmer werden ab-wechselnd von sechs Übungsleitern, 11 Ärzten und Frau Schleier betreut.  Es wurden 8 Wanderungen, meist im Landkreis Erding organisiert und ein Informations-abend sowie weitere gesellschaftliche Veranstaltungen abgehalten.  Auch finanziell steht die V.-Gruppe nach wie vor auf gesunden Beinen. Die Vitalsport- Gruppe sei ein gut funktionierendes Team, lobte Hüttner. Er bedankte sich bei den Übungsleiterinnen Margit Schulte, Ursula Krause, Sonja Fleckenstein, Christiane Engel-hardt und Susanne Vogel sowie beim Übungsleiter Adi Maier für ihre verantwortungs-volle und abwechslungsreiche Betreuung.  Seinen Dank sprach Hüttner den Gerätewarten Erwin Harlander, Albert Thurner, Karl Dehler sowie allen Betreuungsärzten und Frau Karin Schleier aus.  Positiv fiel auch der Bericht von Kassier Klaus Gerstmayer aus und die Abteilungsleitung wurde einstimmig entlastet.   Für 25 Jahre Mitgliedschaft in der Spielvereinigung Altenerding zeichnete der 1. Vorsit-zender Erich Neueder Martin Hartinger, Franz Brandhuber und Richard Brandhuber aus.  Für 20 Jahre Mitgliedschaft wurde Andreas Zimmermann geehrt.  Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurden Christiane Engelhardt, Marianne Knallinger, Oskar Rist, Norbert Schindler und Klaus Mayer ausgezeichnet.  Traditionell wurde Marianne Knallinger zum 75. und Andreas Zimmermann zum 80. Geburtstag gratuliert. 



 
   6 

  Sitzend v.li.n.re.: Marianne Knallinger, Andreas Zimmermann und Christiane Englhardt (Übungsleiterin) Stehend: Rudolf Kirmeyer (2. Abteilungsleiter), Norbert Schindler, Erich Neueder (1. Vorsitzender der SpVgg), Martin Hartinger, Reinhold Kunz (2. Vorsitzender), Oskar Rist, Klaus Mayer und Roland Hüttner  Bei den Neuwahlen, geleitet von Hauptvereinsvize Reinhold Kunz wurden einstimmig wiedergewählt: Abteilungsleiter Roland Hüttner, sein Stellvertreter Alfred Nitsche, er leider im September überraschend verstarb, wurde von Rudolf Kirmeyer kommisarisch ersetzt und nun einstimmig zum 2. Vorstand gewählt. Erster Kassier bleibt Klaus Gerst-mayer, 2. Kassier Udo Czauderna, Schriftführer Lorenz Angermeier. Als Kassenprüfer wurden Wilfried Gehring und Dr. Erich Schuller bestätigt.    Lorenz Angermeier (Schriftführer), Roland Hüttner (1. Abteilungsleiter) Erich Neueder (1. Vorsitzender) Klaus Gerstmayer (Kassier), Reinhold Kunz (2. Vorsitzender), Rudolf Kirmeyer (2. Abteilungsleiter) 
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INFO-Abend der V-Sportgruppe gut besucht  Beim ersten V-Sport-Infoabend 2017 konnte der Abteilungsleiter Roland Hüttner 35 Be-sucher begrüßen.  Das Thema- „erste Maßnahmen bei Herzinfarkten und Schlaganfällen- Handhabung des Defibrillators“ interessierte auch einige externe Gäste. V-Sport Mit-glied Karl Dehler als ausgebildeter Ersthelfer und Notfallsanitäter beschrieb zunächst theoretisch mit einer eindrucksvollen Präsentation die wichtigsten Schritte bei der Leis-tung der Ersthilfe. Dabei schilderte er eindringlich auch die möglichen Fehler der Helfer. Eigenschutz steht immer am Anfang der Aktivitäten! Erst dann wenn der Helfer es als „sicher“ ansieht, beginnen die aktiven Tätigkeiten am Patienten. Ist Atmung vorhanden, die sehr schwach sein kann, ist zunächst zu klären. Erst dann beginnt man beginnt der Helfer mit der Herzdruckmassage. Parallel empfiehlt es sich immer umgehend einen Defi heranzuschaffen und den Notruf abzusetzen.  Im praktischen Teil des Vortrags wurden die Technik der Herzdruckmassage und das An-legen der Elektroden des Defis  an einer Demo-Puppe gezeigt, die dankenswerter Weise durch V-Sport Mitglied Albert Thurner besorgt wurde. Viele Zuhörer waren überrascht über die Einfachheit der Bedienung des Defi. Das Gerät erteilt einwandfreie Anweisun-gen und schließt somit Bedienungsfehler eindeutig aus. Sogar die Auslösung wenn not-wendig erledigt der Defibrillator von sich aus. Die Abteilungsleitung freut sich  über den zahlreichen Besuch der Veranstaltung und ist sicher, dass mit dieser Schulung einigen Teilnehmern die „Angst“ vor Fehlern bei der Ersthilfe an Herzinfarkt- und Schlaganfallpatienten genommen werden konnte.   Maiwanderung der Vitalsportgruppe  Endlich war es mal sonnig als sich die V-Sportler am Samstag den 13. Mai auf dem Park-platz der „Herzog-Tassilo-Realschule“ trafen um dann zum Daimer-Wirt Parkplatz, dem Start der Mai-Wanderung, zu fahren. Fast 20 Teilnehmer nahmen den Weg in Richtung Kirche und Friedhof Moosinning in Angriff. Vorbei an duftenden Fliederbüschen und über Isar-Kanalbrücke erreichten wir den Weg nach Itzling entlang des Uferdamms des Kanals. Jetzt konnten wir uns über eine richtig schöne und warme Frühjahrsonne freuen. Natürlich trug auch ein leichter Föhn-Wind zur angenehmen Wandertemperatur mit bei. Schöner Nebeneffekt dieses Warmen Windes war das Alpenpanorama, gut zu sehen beim Überschreiten der Brücke über die FTO. Dort zweigten wir dann ab auf den westli-chen Teil des Thermen-Rundwanderweg entlang der Straße zum Flughafen ab. Herr Strauss aus Moosinning  zeigte uns kurz vor der Unterquerung der B 388 eine Schlehen-buschgruppe, wo es sich in guten Jahren auch lohnt die Früchte zu sammeln. Gleich wurden Verwendungszwecke – Einmachen von Schlehenmarmelade bzw. Brennen von Schlehenschnaps- diskutiert. Die Überquerung der alten B388 erleichtere uns ein zuvor-kommender Schweizer aus Bern, indem er einfach den Verkehr mit seinem Anhalten stoppte.    
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  An Werndlfing vorbei überquerten wir dann wieder den Isarkanal und steuerten auf die Abzweigung nach Kiefing zu. Dort trennte sich die Gruppe und ein paar Teilnehmer nahmen den kürzeren  Weg wieder zurück nach Moosinning. Der größere Teil der Grup-pe setzte die Wanderung vorbei an goldgelben Rapsfeldern bis zum Ortsanfang Kiefing fort. Linker Hand über den Feldweg kamen wir dann in den Ortsteil Eching wo uns spon-tan eine Bekannte der Fam. Pointner vom Balkon Ihres Hauses willkommen hieß. Über Verbindungsstraße Notzing - Moosinning ging es dann am Gewerbegebiet vorbei wieder zurück zu unserem Ausgangspunkt beim Daimer-Wirt. Das bekannt gute Mittagessen beendete eine sehr schöne Maiwanderung und der Wanderleiter bedankt sich für die rege Teilnahme und das kleine Blumengeschenk.                Die Reisefreunde der V-Gruppe trauern um  Hannelore Tombrock,  die am 16.04.2017 viel zu früh verstorben ist. Sie war über 20 Jahre lang das Herz und die Seele unse-rer Ausflüge. Ihrer tollen Organisation verdanken wir viele wunderschöne Stunden und tolle Brotzeit- und Kaf-feepausen auf all unseren Fahrten. Sie hatte für jeden ein offenes Herz und Ohr.   Hannelore, wir werden Dich nicht vergessen.  
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TURNEN UND TANZ  Sauberes Erding – Die Tanzsportgarde hilft beim Aufräumen  Wie auch in den letzten Jahren halfen wieder zahlreiche TänzerInnen, Eltern und Trainerinnen der Tanzsportgarde Altenerding am Samstag, 8. April 2017, bei der „Ramadama“-Aktion der Stadt Erding mit, um das Gelände rund um die Semptsporthalle und entlang der Sempt in Altenerding von Müll und Unrat zu befreien.  Bei schönstem Frühlingswetter und ausgestattet mit von der Spielvereinigung Altenerding e.V. zur Verfügung gestellten Handschuhen und Müllsäcken wurden von den fleißigen Helfern in ca. 2 Stunden einige der Säcke gefüllt – sogar zwei Auspuffrohre wurden von einer Gruppe gefunden. Anschließend ging es für einige Mädchen und Jungs sogar noch ins Tanztraining. Die Mitglieder der Tanzsportgarde freuen sich, auch bei kommenden Aktionen mitzuwirken.    Coole Trainingstaschen  Schon letztes Jahr zu Weihnachten bekamen alle TänzerInnen der Tanzsportgarde coole Trainingstaschen geschenkt. Gesponsert wurden diese vom OPEN.9 Golfclub Eichenried.  Am Sonntag, 30. April 2017, fand beim Golfclub der Grosse Aktionstag „OPEN.Season – Golfspass für Alle!“ statt. Eine Gruppe der Kinder traf sich auf dem Gelände, um mit Frau Henriette Schilling, die für Marketing & Kommunikation und Jugendkoordination zuständig ist, ein gemeinsames Foto als Dankeschön für diese Unterstützung zu machen.  Anschließend hatten einige der Kinder (und Erwachsenen) noch viel Spass beim Golfschnuppern und einem kühlen oder heißen Getränk auf der Terrasse. 
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  Landkreisturnfest in Altenerding  Das alljährliche Landkreisturnfest fand dieses Jahr in der Sempt-Sport-Halle statt und wurde von unserem Verein ausgerichtet. Am Samstag den 14.05.2017 versammelten sich 137 Turnerinnen und Turner der Vereine SpVgg Altenerding, TSV Erding, TSV Dorfen und FC Forstern um gegeneinander anzutreten. Es starteten 23 Mädchen und ein Junge im Alter von 6 bis 13 Jahren für unseren Verein, die in zwei verschiedenen Gruppen tur-nen. Die meisten kommen aus der neu gegründeten Wettkampfgruppe, aber 8 Mädchen kommen aus der Gruppe „Allgemeines Gerätturnen (6-8 Jahre)“ und bestritten ihren ersten Wettkampf.  Für alle Mädchen begann der Wettkampf bereits um 9:00 Uhr, wobei alle Teilnehmerin-nen bereits um 8:00 Uhr zum Einturnen erschienen. Unsere Turner/innen waren in drei Riegen aufgeteilt. In der Riege 1 wurden alle Jungen eingeteilt, da dies vom organisatori-schen einfacher ist. Die Mädchen wurden nach Jahrgängen sortiert, dadurch waren die Älteren (Jahrgang 2005 bis 2007) in der Riege 7 und die Jüngeren (Jahrgang 2008 bis 2010) in der achten Riege. Die Älteren starteten am Sprung und zeigten Strecksprünge und Handstandumfallen über verschieden hohe Kästen. Währenddessen starteten die Kleinen, am „Zittergerät“ Balken. Dadurch dass die Übungen bereits seit einigen Wochen geübt wurden war es für sie kein Problem auf den 10cm zu balancieren und ihre Übungen zu zeigen. Nach dem ersten Durchgang wurden die Geräte getauscht und jetzt mussten sich die großen am Schwebebalken beweisen. Durch das viele und intensive Training konnten manche sogar einen Handstand zeigen.  
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Nachdem die Mädchen zu ihrem dritten Gerät wechselten, fing auch Nicolais Wett-kampf am Barren an. Die Riege 7 ging zum Boden und zeigte verschiedene Sprünge, Drehungen und Turnelemente. Ihr Können am Reck mussten die Kleinen beweisen. Ob-wohl sie noch jünger sind zeigten ein paar schon schöne Aufschwünge und Umschwün-ge. Nachdem die Mädchen ihr letztes Gerät antraten, ging bei den Jungen der Wett-kampf erst zum zweiten Gerät, dem Sprung.   
  hinten v. l.: Marie Merbach, Franziska Roth, Anahid Bellakhdar, Laura Gruffke, Tiffany Kretschmer, Martina Nikolova, Lara Maaß, Lia Adiprasito, Lina Hadersdorfer Mitte v. l.: Lilli Reiser, Helena Scholz, Laura Kynast, Johanna Winter, Nina Gerstenberger, Silvia Neururer, Magdalena Reisinger vorne v. l.: Nikolai Eigenseer, Marlene Maier, Feline Kirsch, Sophie Warthmann, Sarah Warthmann, Marla Breil, Hanna Roschu, Janine Kretschmer  Am Schluss konnten die Mädchen ihren „Hahn im Korb“ richtig anfeuern, da für sie der Wettkampf beendet war, während die Jungs noch Reck und Boden bewältigen mussten. Nach einem gemeinsamen Abbauen und der Vorführung der Kindertranzgruppen, be-gann um 15:00 Uhr die Siegerehrung. Im Gegensatz zu den Gaumeisterschaften konnten sich die Mädchen der Wettkampfgruppe zum Landkreisturnfest hin verbessern und un-ser Junge wurde mit dem ersten Platz belohnt.      
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Unsere Platzierungen bei den Mädchen: WK 01 (2010 und jünger): 10 WK 02 (2008/2009): 8, 10, 19, 23, 27, 28, 29, 30 WK 03 (2006/2007): 6, 9, 10, 11, 2x 16, 22, 24, 26, 28, 29, 30 WK 04 (2004/2005): 15, 19, 26   Gauturnkindertreffen  Im Oktober begann das neue Wettkampfprogramm  und am 08.04.17 hatten wir endlich unseren ersten Wettkampf, das Gauturnkindertreffen in Ebersberg. Dieser Wettbewerb ist für Turner/innen aus dem Turngau Wendelstein, die zum ersten Mal in das Wett-kampfgeschehen hineinschnuppern möchten.   Unsere Turnabteilung wurde von fünf Mädchen, die alle in einer Riege geturnt haben, und einem Jungen, der in einer eigenen Jungs-Riege turnte, vertreten. Bereits um halb acht trafen wir uns in Altenerding, um geschlossen nach Ebersberg zu fahren. Nach dem allgemeinen Aufwärmen und Einturnen, wurden alle Teilnehmer begrüßt.  Jetzt gings endlich los – die Mädchen starteten am Schwebebalken und Nikolai am Bar-ren. Der Balken fordert von den Turnerinnen extreme Körperspannung und Präzision, deswegen wird er auch gern das „Zittergerät“ genannt. Auch der Barren für die Jungs ist nicht einfacher, da hier neben der Körperspannung auch sehr viel Kraft erforderlich ist. Danach gings für die Mädls an den Boden, die Jungs hatten Pause. Bei den Bodenübun-gen wurde größtenteils auf die Musik von „Herr der Ringe“ geturnt. Beim nächsten Wechsel war es genau anders herum.  Jetzt konnten die Mädchen ihren „Hahn im Korb“ anfeuern, der sich am Sprung mit ei-nem Handstandumfallen sehr gut schlug. Als vorletztes Gerät traten die Mädchen am Sprung und Nikolai am Reck an. Auch die Mädchen zeigten Handstandumfallen oder Strecksprünge. Die Mädls beendeten ihren Wettkampf am Reck und Nikolai am Boden. Nach einer kurzen Pause fand die Siegerehrung statt, bei der jedes Kind eine Urkunde und eine Medaille erhielt.  Die Kinder hatten während des ganzen Wettkampfes ihren Spaß und zeigten viel Durch-haltevermögen und eine wirklich starke Leistung! Am 6. Mai gings zum nächsten Wett-kampf.           
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Am 06. Mai 2017 fand das Gauturnfest in Ebersberg statt. Es war der zweite Wettkampf der Saison an dem 13 Mädchen teilnahmen, die in 3 Riegen aufgeteilt wurden. Die drei Mädchen der Jugend E (Jahrgang 2008/2009) kamen in die zweite Riege, die meisten Teilnehmerinnen gehören jedoch zur Jugend D (Jahrgang 2006/2007) und zur Riege 7. Die drei Ältesten durften sich in der dreizehnten Riege und der Jugend C (2004/2005) unter Beweis stellen.  Für die Riege 2 und 7 begann der Wettkampf bereits um 8:30 Uhr, deswegen mussten wir uns schon um 7:00 Uhr treffen um genügend Zeit zum Aufwärmen und Einturnen zu haben. Nach der Vorstellung der Vereine und deren Teilnehmer startete jede Riege an einem Gerät. Für die Kleineren begann ihr Wettkampf mit dem Reck während die älte-ren an dem „Zittergerät“ Balken startete. Danach verlief der Wettkampf gemäß der olympischen Reihenfolge. Dies bedeutete, dass für die Riege 2 die Gerätereihenfolge Balken, Boden und Sprung und für die Riege 7 die Reihenfolge Boden, Sprung und Reck festgelegt ist.  Um 13:30 Uhr endete für die Kleineren, die zur Jugend D, E und F gehören, der Wett-kampf und für die Jugend A, B und C begann ihrer. Nachdem es wieder zur Vorstellung der Vereine kam, an dem dieses Mal alle 235 Teilnehmer teilnahmen, folgte die Sieger-ehrung der Jüngeren. Dabei erreichten wir gute Ergebnisse. Wenn man den kurzen Zeit-raum beachtet, seitdem die Kinder mehrmals wöchentlich auf diesem Leistungsniveau turnen sind es sogar sehr gute Ergebnisse!     hinten v. l.: Johanna Winter, Lilli Reiser, Laura Kynast, Lara Maaß, Lina Hadersdorfer vorne v. l.: Silvia Neururer, Anahid Bellakhdar, Nina Gerstenberger, Helena Scholz    
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 Die Größeren starteten mit ihrer Riege am Boden und daraufhin folgten die Geräte Sprung, Reck und Balken. Leider knickte eine Teilnehmerin beim Einturnen vor dem letz-ten Gerät um und konnte ihren Wettkampf nicht mehr beenden. Am Abend stellte sich heraus, dass die Verletzung zum Glück doch nicht so schlimm ist, wie wir zuerst befürch-tet hatten. Nach dem letzten Gerät folgte auch hier die Siegerehrung. Auch hier zu be-achten ist, dass die Kinder erst seit kurzem auf diesem Leistungsniveau turnen.  Beim Sprung hatten die Mädchen die Wahl zwischen Handstandumfallen über den drei- bzw. vierteiligen Kasten oder einen Strecksprung. Am Reck zeigten alle einen Auf-schwung bzw. Aufzug und die meisten anschließend noch einen Umschwung rückwärts bzw. vorwärts. Als Abgang vom Schwebebalken zeigten allen eine Radwende, davor wurden verschiedene Sprünge und Drehungen gezeigt und manche machten einen Handstand auf dem 10cm breiten und 85cm hohen Balken unter Beweis. Am Boden wurde meistens auf die Musik von Herrn der Ringe, Harry Potter und Superman geturnt. Dabei wurden neben verschiedenen Rädern (wie z. B. auf einer Hand oder Radwende) und Handstände auch Sprünge und Drehungen gezeigt.    Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen  Bei den diesjährigen Neuwahlen wurden gewählt: 1. Abteilungsleiterin   Christine Hauk 2. Abteilungsleiterin   Alexandra Bauer Kassiererin       Susanne Schöttner Schriftführerin      Alexandra Reiter Jugendleiterin      Sabine Woellert Beisitzerinnen      Katharina Kufner, Susann Mair und Nicole Angermeier Kassenprüferinnen   Ute Kashoa und Martina Hartl   v. l.:  Tiffany Kretschmer, Isabel Hendrich, Martina Nikolova  
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  Vorne vo.li.n.re.: Reinhold Kunz, Alexandra Bauer, Corinna Ott, Alexandra Reiter, Marianne Ott,  Christine Hauk, Manuela Wood, Martina Hartl Hinten oben: Sabine Woellert, Nicole Angermeier, Ute Kashoa  hinten rechts: Ina Neumann, Erich Neueder  Im Rahmen dieser Veranstaltung wurden vom 1. Vorsitzenden Erich Neueder folgende Mitglieder für 25-jährige Treue geehrt: Corinna und Marianne Ott, Doris Glaaß-Müller und Claudius Elsenberger.      
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TENNIS  Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung  Gut besucht war die Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung. Dies lag sicher auch daran, dass mehrere wichtige Punkte und die Neuwahl der Abteilungsleitung auf der Ta-gesordnung standen. Doch zunächst ehrte Erich Neueder als 1. Vorsitzender der SpVgg Rita Ludwig für ihre 25jährige Mitgliedschaft. Christian Gärtner führte in seiner Rede aus, dass die Arbeit in den vergangenen zwei Jahren durchaus Erfolg gezeigt hat. Das fundiert zum Einen durch eine gute finanzielle Situation und zum Anderen durch etliche Neumitglieder, die die Zahl der Austritte mehr als kompensiert haben. Vor allem im Be-reich der Jugendarbeit war die Abteilung sehr aktiv und führte verschiedene Aktionen durch, die guten Anklang fanden. So konnten viele Kinder neu geworben werden. Au-ßerdem hat sich die Tennisabteilung durch einen hauptberuflichen Trainer, Daniel Nagy, verstärkt, der sich den Mitgliedern vorstellte. Anschließend begründete Christian Gärt-ner die Notwendigkeit der Beitragserhöhung mit vielen notwendigen Investitionen und Reparaturarbeiten. Ohne große Diskussion wurde der Antrag der Abteilungsleitung an-genommen, sodass ab 2018 folgende Beiträge gelten:  Jugendliche bis 18       70 € statt 65 € männlich, weiblich 5 Arbeitsstunden Erwachsene bis 64      150 € statt 130 € männlich, weiblich 5 Arbeitsstunden Kinder             40 €   keine Arbeitsstunden Passiv             35 €   keine Arbeitsstunden Erwachsene 64 – 67    150 €    männlich, weiblich 3 Arbeitsstunden Erwachsene ab 68 – 69    150 €    keine Arbeitsstunden Erwachsene ab 70        50 €    keine Arbeitsstunden Bei den Frauen wird akzeptiert, dass zwei Arbeitsstunden durch die Bewirtschaftung in Höhe von drei Stunden ersetzt werden.  Durch verschiedene Aktionen vor allem im Jugendbereich sollen neue Mitglieder ge-worben werden. Hierzu hat die Tennisabteilung an einer Beratung durch den BSV teilge-nommen und sich wertvolle Tipps geholt. Erste Maßnahmen wie z. B. die Neugestaltung der Homepage, der Auftritt bei Facebook, Tenniskurse in Grundschulen, eine Ballschule für 4 – 6-Jährige und Fast-Learning Tennis für Erwachsene wurden bereits durchgeführt.   Auch der nächste Punkt fand die Zustimmung der Anwesenden, da Gärtner in einer sehr anschaulichen Präsentation die Maßnahme erläuterte. Der stark beschädigte Platz 1 soll neu als Allwetterplatz gebaut werden. Dies eröffnet neue Möglichkeiten in den Winter-monaten und ist nur unwesentlich teurer als die Renovierung des Sandplatzes.   In den Berichten des Sport- und Jugendwarts wurde die erfolgreiche Arbeit der Mann-schaften der vergangenen Saison dargestellt. Heuer tritt eine neue Herren 30 Mann-schaft (ehemals Herren 1) an.  
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Hans Kranich stellte die finanzielle Situation des Vereins dar, die sich 2016 aufgrund von einmaligen Zuschüssen aus dem Hochwasserschadenprogramm und Rückzahlungen er-freulich gut darstellte. Von den Kassenprüfern Hans Stäblein und Thomas Künstner wurde seine Arbeit als transparent und gewissenhaft durchgeführt bewertet. Die Abtei-lung wurde einstimmig entlastet.   Danach wurde die Abteilungsleitung neu gewählt, was Erich Neueder in gewohnt routi-nierter Art und Weise durchführte. Da sich alle Mitglieder wieder zur Wahl stellten, gab es keine Probleme.  Christian Gärtner ist wie bisher 1. Abteilungsleiter, Klaus Riewe 2. Abteilungsleiter. Hans Kranich Kassier, Manfred Hergeth Jugendwart und Christine Graßl Schriftführerin. Horst und Thomas Emmes sind als Beisitzer für die Angelegenheiten des Sportwarts zuständig. Außerdem hat sich die Abteilung durch zwei weitere Beisitzer verstärkt, zum einen durch Melanie Kauer im Jugendbereich und zum anderen durch Martin Zollner als Koor-dinator für Infrastrukturthemen und Unterstützer bei der Jugendarbeit.    Von links: Klaus Riewe, Horst Emmes, Martin Zollner, Manfred Hergeth, Christian Gärtner, Thomas Emmes, Reinhold Kunz, Christine Graßl, Hans Kranich und Erich Neueder   Gelungenes Vatertagsturnier Mit einem Frühstück begann das Vatertagsturnier, zu dem Dominik Köcher im Namen des Vereins eingeladen hatte. Und nicht nur Väter kamen! Alle ließen sich die Weiß-würste und das erste Bier schmecken, bevor es auf die Plätze ging. Bei strahlendem Sonnenschein und noch besserer Laune wurden verschiedene Matches gespielt, mit vol-lem Einsatz, aber immer fair! Ein super Einstand von Dominik, der für den Verein verschiedene Festivitäten oder Akti-vitäten anbieten will.   
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 www.Orthosportiv.de Dres. med.       Fachärzte für Orthopädie und       Chirotherapie Stephan Zimmermann   Unfallchirurgie             Physikalische Therapie Michael Schröder    Spezielle Orthopädische Chirurgie     Rehabilitationswesen Matthias Klepsch     Rheumatologie             Akupunktur Alexander Sigel     Sportmedizin             Ambulante und Holger Lemke      Unfallärzte der BG           stationäre Operationen Jörg Ellermeyer  Erding, Lange Feldstr. 26    Tel. 08122-900 230    Fax: 08122-900 232 Frisch verletzt? Massive Schmerzen ? Sie wissen nicht wohin? Dann sind Sie bei uns genau an der richtigen Stelle! Unser Spezialisten-Team freut sich, Sie in unserer Praxis behandeln zu dürfen.  
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Tennisstunden an den Grundschulen Daniel Nagy, unser neuer Trainer, hat die Grundschule Carl-Orff  in Altenerding und die Grundschule am Ludwig Simmet Anger besucht und den Kindern Tennisstunden gege-ben. Wie viel Spaß sie bei den verschiedenen Spielen mit Tennis- und anderen Bällen hatten, zeigen die Fotos.     Neue Angebote der Tennisabteilung  Fast-Learning für Erwachsene Die Tennisabteilung bietet sogenannte Fast-Learning-Kurse an, bei denen Er-wachsene in 10 Wochen die Grundlagen des Tennissports erlernen können. Sie werden in einer kleinen Gruppen von Da-niel Nagy trainiert, lernen sich kennen und können sich zum Spielen verabreden.     Ballschule für Vier- bis Sechsjährige Das erfolgreiche Konzept der Ballschule wird im Sommer fortgeführt. Manfred Hergeth übt mit den Kleinen die Koordination mit und ohne Bälle.  Kostenlose Schnupperstunden Für Interessierte besteht die Möglichkeit, eine kostenlose Schnupperstunde mit den Trainern der Abteilung zu vereinbaren. 
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Tenniscamps in den Ferien In den Pfingstferien werden gleich zwei Tenniscamps für Kinder und Jugendliche ange-boten. Auch hier stehen neben dem Tennistraining verschiedene Koordinationsübungen auf dem Programm, wobei der Spaß sicher nicht zu kurz kommt. In den Sommerferien finden die Talentino-Feriencamps für Jugendliche statt.  Nähere Informationen zu den verschiedenen Angeboten gibt es auf der Homepage der Tennisabteilung:     www.tennisverein-altenerding.de                
 

Die Tennisabteilung trauert um ihr langjähriges Mitglied  Wolfgang Klesper,  der nach langer und schwerer Krankheit von seinen Leiden erlöst wurde. Klesper war nicht nur sehr lange aktives Mitglied, er prägte als Jugendleiter die Jugendarbeit in der Tennisabteilung mit sehr großem Erfolg. Hier organisierte er z. B. die legendä-re Jugendfreizeit in Naturns / Südtirol. Daran werden sich die heute Dreißigjährigen sicher gerne erinnern. Aber auch für ihre Eltern boten die Tage dort Freizeitvergnü-gen, nettes Zusammensein und natürlich Gelegenheit zum Tennisspielen.  Seiner Frau Leni und seiner Familie gilt unsere herzliche Anteilnahme.  
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STOCKSPORT  Die Eissaison gehört der Vergangenheit an und die ganze Aufmerksamkeit richtet sich auf die kommende Sommersaison 2017. Die Stockschützen freuen sich, nun endlich wieder im Freien auf ihren neuen Pflasterbahnen zu spielen, und zwar am Dienstag und am Donnerstag jeweils ab 18.00 Uhr und samstags ab 13.00 Uhr, aber hier nur bei schö-nem Wetter.  Ergebnisse der letzten Wettbewerbe:  05.03.  Kreisliga Herren 1. Tag AED II     8. Platz 19.03.  Kreisliga Herren 2. Tag AED II     5. Platz 24.03.  Wolfersdorf Mixed         5. Platz 25.03.  Wolfersdorf Herren         1. Platz 30.03.  Oberding Herren          3. Platz 01.04.  Steinkirchen Herren         3. Platz 01.04.  Steinkirchen Mixed         3. Platz 05.04.  Hallbergmoos Mixed         4. Platz 07.04.  Hallbergmoos AH Ü50        3. Platz 08.04.  Spiegelau Herren          9. Platz 09.04.  Kreispokal MIXED          4. Platz 09.04.  Hallbergmoos Herren         14. Platz 21.04.  Attenkirchen Herren         4. Platz 22.04.  Neufahrn Herren          6. Platz 22. 04.  Klettham Brotzeitturnier       6. Platz 29.04.  Inkofen Herren           1. Platz 30.04.  Forstern Herren           7. Platz 06.05.  Kranzberg Herren          6. Platz 06.05.  Kranzberg Mixed          2. Platz 13.05.  Walchsing Freies-T. AED I       1. Platz 13.05.  Walchsing Freies-T. AED II      5. Platz 19.05.  Allershausen Herren         3. Platz 27.05.  Moosen Herren           6. Platz 27.05.  Moosen Mixed           6. Platz 28.05.  Bezirksoberliga Herren 1. Tag     4. Platz 28.05.  Bezirksliga Herren 1. Tag       6. Platz  Die erste Herrenmannschaft mit Helmut Brandl – Peter Mühlbauer – Hans Mayr und Stefan Polak schaffte in der Vorrunde der Bezirksoberliga den sehr guten vierten Platz. Die zweite Herrenmannschaft mit Helmut Thöbert – Johann Türk – Klaus Vogt und Ru-di Lang landeten in der Vorrunde der Bezirksliga auf Rang sechs. Beide Teams haben das Können, in der Rückrunde am 25. Juni in Hallbergmoos einen Aufstiegsplatz zu erzielen. In der BOL steigen zwei auf, in der BL vier.  Wir drücken den Schützen fest die Daumen für dieses Gelingen.   
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Die Vorstandschaft hofft, dass viele Mitglieder die angebotenen Veranstaltungen besu-chen und somit einen gebührenden Rahmen bilden. Es sind alle Mitglieder - ohne Aus-nahmen - herzlichst eingeladen, auch solche, die nicht immer aktiv am Stocksportge-schehen teilnehmen. Den Mannschaften, die zum Einsatz kommen, drücken wir die Daumen und wünschen Ihnen viel Erfolg und gute Platzierungen.  STOCK HEIL !         
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Veranstaltungen waren:  08.04.  RAMA-DAMA der Stadt Erding. Es kamen 12 Mitglieder, die das Areal um die Stockbahnen und die Parkplätze säuberten, sowie einige Damen, die die Stockhütte auf-räumten. 08.04.  Eine Mannschaft mit HGW, Helmut Thöbert, Hans Mayr und Klaus Vogt fuh-ren nach Oberkreuzberg, wo der Heimatverein unseres Michi Theuerjahr ein Herrentur-nier abhielt. Leider hatte dieses Team gegen die starken Waidlerschützen keine Chance und landete auf den letzten Platz. Dennoch war es ein schöner  und feuchtfröhlicher Ausflug. Zum Dank unseres Besuchs erhielten die Altenerdinger einen schönen Glaspo-kal als Gastgeschenk überreicht. 24.04.  Frühjahrsversammlung des Eisschützenkreises 306 beim Lindenwirt in Berg-ham.  29.04.  Die Damen wurden vom Kreis 306 zum internen Damenturnier nach Haag/Amper eingeladen. Es waren insgesamt 8 Mannschaften im Einsatz. Jede Dame erhielt einen schönen, wertvollen Sachpreis. 01.05.  Das Maibaumfest wurde wegen der Schlechtwetterankündigung abgesagt. 13.05.  Neun Mitglieder fuhren nach Walchsing/Aldersbach ins Vilstal zu einem Brot-zeitturnier des RSC Walchsing. Die erste Mannschaft mit Helmut Brandl, Hans Mayr, Klaus Vogt und Rudi  Lang siegten unangefochten, während die zweite Mannschaft mit HGW, Annette und Max Wissinger, Jürgen Weippert/Joe Bauer auf den letzten Rang landete. Nach der Siegerehrung wurde das Aldersbacher Bräustüberl besucht, wo man noch etliche Maß Klosterbier trank. 25.05.  Die Vatertagsfeier fand bei den Stockbahnen mit 25 Personen statt. 16 aktive Schützen und zwei Gastschützen des RW Klettham bildeten sechs TRIO-Mannschaften und spielten eine Doppelrunde. Rudi Lang hatte zum Grillfest eingeladen.  26.05.  Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen. Es kamen leider nur 24 Mitglieder, obwohl alle 55 persönlich eingeladen wurden und dieser Termin zwei Mal in der hiesi-gen Presse veröffentlicht war. Die alte Vorstandschaft wurde einstimmig wiederwählt.  Anstehende Termine sind:  10.06.    Die Handballabteilung feiert den Saisonabschluss auf den Stockbahnen  mit einem Turnier 24.06.   Brotzeitturniere für Senioren Ü60 und Ü70 am Vormittag, sowie ein  Mixedturnier am Nachmittag. 29.07.+30.07.  Erdinger Weißbräu-Brotzeitturnier mit 27 Mannschaften 24.08.-27.08.  Volksfestturniere mit 45 Mannschaften 02.09.      Herbstfestbesuch 16.00 Uhr im Stiftungszelt  05.09.      Geburtstagsparty bei den Stockbahnen 24.09.-27.09.  Jahresausflug ins Sauerland, Region Upladen in die Stadt Willingen. 01.10.      Vereinsmeisterschaft 03.10.      KID`s Cup   
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FUSSBALL  Neuwahlen der Abteilungsleitung Am 23. April endete bei der Fußballabteilung eine erfolgreiche Ära, denn der bisherige Abteilungsleiter Hans Balbach, der die Geschicke der Abteilung seit 1993 leitete, rückte ins zweite Glied und übergab die Abteilungsleitung an Andreas Heilmaier, der nun in die großen Fußstapfen Balbach´s tritt. Während seiner Amtszeit wurde das neue Trainings-zentrum und auch das Vereinsheim geschaffen, sodass Balbach auf eine sehr erfolgrei-che Amtszeit zurückblickt.  Bale, wir möchten uns recht herzlich für Deine großartigen Verdienste bedanken und sind Dir für Deinen unermüdlichen Einsatz zu großen Dank verpflichtet. Wir hoffen, Du bleibst der SpVgg noch viele lange Jahre als wichtiger Ratgeber erhalten.  Neben Heilmaier wurde auch die Ämter in anderen Positionen neu besetzt. Als zweiter Abteilungsleiter steht nun Hans Balbach Gewehr bei Fuß, während Rudolf Gandl noch als Beisitzer fungiert. Als 3. Abteilungsleiter fungiert künftig Günter Meier und seine bisherige Aufgabe als Kleinfeldjuniorenleiter übernimmt Patrick Hahn. Für das Großfeld ist ab sofort Florian Aldinger zuständig und löst auf dieser Position den neuen Abtei-lungsleiter Andreas Heilmaier ab. Mit Rene Feuker und Matthias Dasch wurde zwei neue Mitglieder in die Abteilungsleitung gewählt und das Duo wird künftig für die The-matik Mitgliederverwaltung und Sponsoring zuständig sein. Auch Sebastian Voichtleit-ner ließ sich neu in die Vorstandschaft wählen und übernimmt die Vertretung für den 1. Schriftführer Michael Lefkatidis, der in seiner Position bestätigt wurde. Auch bei den beiden Kassieren gab es keine Änderung, denn Christian Höglsperger und Stephan Stanglmaier sind weiterhin für die Finanzen verantwortlich, die künftig auch von den Gebrüdern Josef und Bernhard Stimmer geprüft werden. Weiterhin als wertvolles Mit-glied bleibt Frank Aldinger der Vorstandschaft erhalten und wird sich auch künftig überwiegend um die Plätze und das Vereinsheim kümmern.  
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Wir wünschen der neuen Vorstandschaft bei ihren künftigen Entscheidungen und Maß-nahmen ein glückliches Händchen und hoffen, dass die erfolgreiche „Balbach-Ära“ fort-gesetzt werden kann.  Aus der Vorstandschaft ist Markus Weber ausgeschieden und steht der SpVgg nun „nur“ noch als Betreuer für die erste Mannschaft zur Verfügung. Wir möchten uns beim „King“ für seinen Einsatz und seine hervorragende Unterstützung danken und freuen uns dar-über, dass er uns auch künftig bei Events wie den Amadeus-Tagen tatkräftigt zur Seite stehen wird.  Situation im Seniorenbereich  Nach einer nicht zufriedenstellenden Vorrunde zogen beide Herrenmannschaften in der Vorbereitung die Zügel an, was in den Testspielen auch erste Früchte tragen sollte.  Die erste Mannschaft landete zum Auftakt zwei 5:2-Siege gegen den SV Heimstetten III so-wie dem TSV Wartenberg, ehe dann ein enttäuschendes 0:0 gegen den A-Klassisten SV Waldhausen folgte. Doch danach zeigten sich die Semptkicker vor allem in der Offensive von ihrer Sahneseite, sodass die Lokalrivalen aus Klettham (8:3) und Walpertskirchen (7:2) klar abgefertigt wurden. Einen gelungenen Abschluss gab es dann bei der General-probe gegen den Tabellenführer aus der Kreisliga I, denn gegen den TSV Ober- und Un-terhaunstadt konnte ein überzeugender 1:0-Erfolg geschrieben werden, sodass die SVA ungeschlagen die Vorbereitungsphase beenden konnte.  Zum Start ins Kreisligajahr 2017 schienen die Altenerdinger den Schwung aus den vorhe-rigen Wochen mitnehmen zu können, denn nach Toren von Matthias Loher und Louis Holtkamp startete man etwas glücklich mit einem Dreier gegen den direkten Abstiegs-konkurrenten TSV Allershausen in den Punktspielbetrieb. Doch nach zwei Pleiten im Anschluss beim FC Neufahrn (0:2) sowie gegen den SV Am-pertal Palzing (1:2) rutschten die Veilchen immer mehr in den Abstiegsstrudel. Dies sollte auch ein anschließender Dreier beim Absteiger aus St. Wolfgang nicht ändern (1:0), denn im Anschluss folgten teilweise enttäuschende Leistungen, die für drei Pleiten am Stück gegen Eitting (1:2), Langengeisling (0:1) und Moosburg (3:4) sorgten.  Nach dieser Niederlagenserie sahen sich die Verantwortlichen des Vereins dazu ge-zwungen die Reißlinie zu ziehen und entbanden Spielertrainer Christoph Schleger von dessen Aufgaben.  „Diese Situation war natürlich nicht optimal, denn gerade ein junger Trainer, der seine erste Aufgabe antritt, braucht Unterstützung und das wurde es ihm nicht leichtge-macht“, erklärte Abteilungsleiter Andreas Heilmaier, der somit auch den scheidenden SVA-Coach aus der Schusslinie nahm. Auf diesem Wege wünschen wir dem Christoph auf seinem weiteren sportlichen und persönlichen Weg alles Gute und hoffen, dass man sich auf den Fußballplätzen bald wieder sehen wird. Nach der Beendigung der Zusammenarbeit mit Schleger übernahm für die letzten vier Spiele der aktuelle sportliche Leiter, Dimitrios Petkos, das Ruder der Kreisligamann-schaft.  
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Diese Maßnahme sollte auch gleich Früchte tragen, denn die Petkos-Elf holte aus den ersten beiden Partien gleich die Maximalausbeute von sechs Punkten gegen Nandlstadt und Attaching, die jeweils mit 2:1 geschlagen werden konnten. Der Sieg in Attaching wurde aber etwas getrübt, denn Durim Krraki riss sich kurz vor dem Ende der Partie das Kreuzband. Wir wünschen ihm auf diesem Weg gute Besserung und hoffen auf eine schnelle Rückkehr ins Team.  
Dieser Treffer von Matthias Loher brachte die Führung beim Spiel in Attaching und war der  Grundstein zum hart erkämpften Sieg  Durch den kleinen Zwischenspurt katapultierten sich die Lila-Weißen sogar auf den Re-legationsplatz, der vor dem Trainerwechsel fast noch unerreichbar schien, sodass im Restprogramm alle Trümpfe in der Hand der SpVgg lagen. Allerdings wurde man von diesem Relegationsspiel dann am vorletzten Spieltag schon wieder verbannt, dann nach der 1:4-Niederlage beim Tabellenführer FC Finsing und dem gleichzeigten Sieg des TSV Allershausen (4:0 gegen den TSV St. Wolfgang), standen die Veilchen vor dem abschließenden Spieltag mit dem Rücken zur Wand und der Abstieg in die Kreisklasse drohte. Ob es für die Veilchen noch zur Teilnahme an den Relegationsspielen gereicht hat, lesen Sie in der nächsten Ausgabe von SSA- In Sachen Trainerposition für die Spielzeit 2017/18 konnten die Semptstädter bereits frühzeitig für klare Verhältnisse sorgen, denn mit Manfred Schrot, der als Aktiver bereits bei Landesligisten BSG Taufkirchen aktiv war, konnte man den gewünschten Coach an Land ziehen. „An Mane wissen wir was wir haben, denn er hat vor 2 Jahren schon unse-re B-Juniorenmannschaft trainiert und er hat damals einen hervorragenden Job ge-macht, sodass wir zu 100 % überzeugt sind, dass wir hier die richtige Entscheidung ge-troffen haben“, freut sich Abteilungsleiter Andreas Heilmaier auf die Zusammenarbeit mit Schrot, den man bereits jetzt recht herzlich bei der SpVgg begrüßen darf. 
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Die zweite Mannschaft, die gemeinsam mit der Kreisligamannschaft in die Vorbereitung startete, ging im ersten Spiel nach der Winterpause gegen den TSV Ottobrunn verdient mit 1:3 als Verlierer vom Platz. Doch danach überzeugte das Heilmaier-/Empl-Team mit konstant guten Leistungen, was auch bei der 2:3-Niederlage gegen den A-Klassenprimus aus Fraunberg behauptet werden konnte. Ansonsten gab es in den restlichen Partien gegen den SV Eichenried II (3:0), die SG Istanbul Moosburg (3:0) sowie dem TSV War-tenberg II (3:1) drei überzeugende Siege, sodass das Trainerduo Heilmaier/Empl dem Rückrundenstart positiv entgegenblicken konnten.  Diese Einschätzung bestätigte sich dann auch im ersten Punktspiel 2017, denn die SpVgg Neuching konnte im heimischen Sepp-Brenninger-Stadion mit 1:0 besiegt werden.  Auch wenn in den nächsten beiden Partien kein Sieg eingefahren werden konnte, zeig-ten sich die Veilchen vor allem spielerisch äußerst stark, versäumten es jedoch bei den beiden Punkteteilungen gegen Moosinning III (0:0) und dem Spitzenteam aus Oberding (1:1) die Chancen in Siege umzumünzen.  Den ersten Wehrmutstropfen gab es dann am Ostermontag, denn im Derby gegen die zweite Mannschaft des FC Eitting setzte es eine empfindliche 3:5-Pleite, bei denen quasi alle fünf Treffer durch individuelle SVA-Fehler eingeleitet wurden.  Doch dieser Rückschlag konnte schon eine Woche später eindrucksvoll abgeschüttelt werden, denn in den kommenden vier Spielen blieben die Lila-Weißen ungeschlagen und konnten neben zwei Dreiern gegen St. Wolfgang (3:0) und Hörlkofen (5:0) noch zwei weitere Zähler gegen den Lokalrivalen aus Langengeisling (0:0) und den SC Moosen (4:4) einfahren.   
 Nach dem 5:0-Sieg in Hörlkofen waren die Veilchen dem Klassenerhalt schon nahe, doch erst am  letzten Spieltag sollte sich entscheiden, ob der Ligaverbleib geglückt ist  Jedoch sollte die fehlende Konstanz, die sich über die gesamte Saison ziehen sollte, da-für sorgen, dass sich die SpVgg bis zum Schluss nicht entscheidend von den Abstiegsrän-gen absetzen konnte.  
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Dies bestätigte sich dann auch in den nächsten beiden Spielen gegen den FC Erding (1:2) sowie den Kreisklassenaufsteiger Forstern (0:2), gegen die spielerisch abermals über-zeugt werden konnte.   Sportliche Situation im Juniorenbereich A1-Junioren Die A1-Junioren blicken mit etwas Wehmut auf die Vorrunde zurück, denn im Herbst ließ die Peteranderl-/Schulz-Elf viel Punkte liegen, die nun in der Endabrechnung fehl-ten. Im Saisonendspurt zeigten sich die Veilchen bärenstark und verbesserten sich bis auf Rang 2, doch der Aufstieg sollte nicht mehr gelingen. Allerdings sollte die starke Rückrunde Selbstvertrauen für das neue Jahr geben und es bleibt zu hoffen, dass das Team zusammenbleibt, dann ist hoffentlich die Rückkehr in die BOL möglich.  
 In der Rückrunde verloren die A1-Junioren beim FC Moosinning noch mit 1:5, doch im Rückspiel revanchierte man sich eindrucksvoll und siegte mit 4:1  A2-Junioren Das Trainergespann Florian Robert und Vitali Michel hatten in der Rückrunde kein leich-tes Amt, denn mehrmals musste man mit erheblichem Personalmangel kämpfen. Trotz dieser Tatsache schlug sich das Team wacker und man konnte sich gegen überwiegend „Einser-Mannschaften“ gut aus der Affäre ziehen. Der 4:0-Sieg gegen den SC Moosen gehörte sicherlich zu den Höhepunkten im Jahr 2017.    
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B1-Junioren Auf eine überragende Rückrunde blicken die B1-Junioren zurück. Während sich das Pet-kos-/Jadallah-Team nach Ende der Vorrunde noch tief im Abstiegskampf befanden, war man in der Rückrunde nicht mehr zu bremsen. Sie konnten sich bis auf Platz 5 verbes-sern und der Klassenerhalt war frühzeitig unter Dach und Fach. Jungs, ein dickes Kom-pliment an Euch, Ihr habt im neuen Jahr wirklich tolle Leistungen vollbracht und Ihr könnt stolz auf Euch sein. Es bleibt jetzt zu hoffen, dass das Team im nächsten Jahr zum Großteil so erhalten bleibt, dann ist den Jungs im nächsten Jahr viel zuzutrauen.  Ein Dank geht noch an Harry Riederle, der kurzfristig als Co-Trainer ausgeholfen hat und auch einen großen Anteil zum Erfolg der Mannschaft beigetragen hat.  
 In Uwe-Seeler-Manier köpfte Yasin Sahin das Leder gegen Garmisch-Partenkirchen ins Netz  B2-Junioren Zur Winterpause schien der Abstieg der B2-Junioren in die Normalgruppe schon besie-gelt, denn das Team des Trainertrios Peter Michalek, Michael Dierl und Adam Cole stand mit 0 Punkten abgeschlagen auf dem letzten Tabellenplatz. Da viele Spieler in der Kreisklasse einfach überfordert waren, entschied man sich, das Team in der Rückrunde neu aufzustellen und man bildete ein Team aus Spieler der A2, B1 und C1.Diese Maß-nahme sollte sich bezahlt machen, denn man startete eine furiose Aufholjagd, sodass man drei Spieltage vor dem Ende vier Punkte Vorsprung auf das Tabellenschlusslicht SG Buch hatte und der Ligaverbleib sehr nahe war. Glückwunsch an die Trainer und das Team, denn Ihr habt Großartiges geleistet.    
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C1-Junioren Mit dem Ziel Klassenerhalt waren die C1-Junioren als Aufsteiger in die BOL gestartet, doch schon früh sollte sich zeigen, dass die Messlatte höher angelegt werden muss. Die Veilchen etablierten sich schon früh im Spitzenfeld der Liga. Nach der sehr starken Vor-runde konnte man auch die Leistungen nach der Winterpause bestätigen, sodass die Breuzard-/Kemal-Elf kurz vor dem Saisonende auf einen hervorragenden 3. Platz stan-den. Im Baupokal konnte man die Dominanz leider nicht bestätigen, denn im Kreisfinale schied man im Halbfinale gegen den Kreisligisten DJK Ingolstadt aus, konnte sich aber im kleinen Finale gegen den SV Manching (5:0) rehabilitieren.  C2-Junioren Die C2-Junioren zeigten in der Rückrunde ganz unterschiedliche Leistungen, doch um den möglichen Klassenerhalt schaffen zu können, fehlte die Konstanz. Während man gegen den SE Freising (1:1) sehr stark agierte, enttäuschte man gegen den Lokalrivalen JFG Sempt Erding (0:7) auf ganzer Linie. Das Trainertrio Sebastian Voichtleitner, Dennis Viktor und Florian Ammon hatten keine leichte Aufgabe, denn einige Spieler ließen oft die Disziplin und den nötigen Ernst vermissen, sodass das Team die zweifellos vorhan-dene Qualität nur selten abrufen konnte.  C3-Junioren Zu Beginn der Rückrunde gab es für die C3-Junioren herbe Klatschen, doch die Nach-wuchskicker des Trainergespannes Michael Lefkatidis und Robert Fischbacher zeigten eine tolle Moral. Man gab nie auf und man belohnte sich zuletzt doch noch, denn bin-nen einer Woche gegen die SG Fraunberg (2:0) und bei der SG Isen (1:0) glückten zwei Siege, sodass man die Saison zufriedenstellend abschließen konnte.  D1-Junioren Die D1-Junoiren hatten im laufenden Spieljahr weder was mit Auf- noch mit Abstieg zu tun. Während der Saison sollte sich bei der Novak-/Heidler-Elf zeigen, dass die Qualität für ganz nach oben nicht ganz ausreichend war. Es gibt aber in der Kreisliga zahlreiche Teams, die der SpVgg nicht Paroli bieten konnten. Erfreulich war jedoch, dass sich im Team eine Entwicklung ergeben hat, was für die Arbeit der Trainer spricht.  D2-Junioren Die D2-Junioren haben im Laufe der Saison erst zwei Zähler (4:4 bei FC Forstern) abge-geben, doch trotz allem agierte man bei Redaktionsschluss „nur“ auf Platz 2, doch man hofft, dass man den FCF im Rückspiel in die Knie zwingen kann. Zu Beginn der Rückrunde waren die Leistungen der Aldinger-/Meier-Schützlinge noch nicht konstant, sodass man sich in einigen Spielen schwertat, aber langsam fanden die Nachwuchskicker wieder zu gewohnter Form zurück und auch die erhofften Kantersiege kamen wieder. So darf man optimistisch sein, dass die Meisterschaft noch eingefahren werden kann.    
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D3-Junioren In der Vorrunde begeisterten die D3-Junioren noch mit sehr guten Leistungen, was mit Platz 2 in der Tabelle belohnt wurde. Aber während der Winterpause änderte der Kader nicht unerheblich und einige Leistungsträger standen nicht mehr zur Verfügung, was sich auch in den Leistungen wiederspielgelte. So blieben die Ergebnisse aus der Vorrun-de aus und die Elf der Trainer Kerim Özdemir, Leon Roth und Ronny Krause büßten in der Tabelle einige Plätze ab.  E1-Junioren Ganz unterschiedlich waren die Vorstellungen der E1-Junioren des Trainergespanns Al-dinger/Ostermaier in der bisherigen Frühjahrsrunde. Während man im Merkur-Cup bis-lang restlos überzeugen konnte und sich als Erdinger Kreissieger für das Bezirksfinale qualifizieren konnte, ließ man aber in der Liga die gewohnte Dominanz vermissen. Nach einem fulminanten 12:0 gegen Forstern setzte es gegen den Dauerrivalen TSV Dorfen eine 2:5 Schlappe und auch gegen den FC Moosinning ließ man beim 6:6 unnötig Punkte liegen, sodass man sich momentan auf einem ungewohnten Mittelfeldplatz wiederfin-det.   Die Verantwortlichen haben sich für die Austragung des Merkur-Cup-Bezirksfinale be-worben und man hofft, dass der BFV der SpVgg für das Event am 02. Juli den Zuschlag erteilt.  
Nach dem Einzug ins Bezirksfinale war der Jubel bei E1-Junioren groß     
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E2-Junioren Die E2-Junioren befinden sich hingegen nach einer 1:2 Auftaktniederlage beim Lokalri-valen FC Langengeisling wieder im Aufwind. Einem souveränen 6:2 Erfolg gegen den TSV Dorfen II ließ man in letzter Minute einen 5:4 Sieg beim SV Walpertskirchen folgen, so-dass man momentan nur wenige Zähler hinter der Tabellenspitze in Lauerstellung liegt.  E3-Junioren Souverän ziehen momentan dafür aber die E3-Kicker ihre Kreise. Nachdem man die Herbstrunde ohne Punktverlust gewinnen konnte, stehen die Zeichen für eine weitere erfolgreiche Runde nach drei Siegen in drei Partien sehr gut. Einem 7:2 beim FSV Stein-kirchen ließ man ein 7:1 gegen Wartenberg und ein 10:3 gegen Inning am Holz folgen und zählt somit zu den Top-Favoriten auf den Gruppensieg.  E4-Junioren Viel Pech hingegen hatten die E4-Junioren in ihren bisherigen zwei Partien. Gegen den FC Grünbach verlor man trotz drückender Überlegenheit mit 1:4 und auch gegen den TSV Wartenberg III setzte es in einer ausgeglichenen Partie am Ende eine 1:3 Schlappe. In den kommenden Spielen will man aber nun versuchen, das Feld von hinten aufzurol-len.  F1-Junioren Eine erfolgreiche Runde durften bisher unsere F1-Junioren bejubeln. Nach zwei souve-ränen Siegen über Moosinning und Oberding, setzte es zwar einen Dämpfer gegen den SV Eichenried, aber in den verbleibenden Partien möchte man beweisen, dass man zu den Top-Mannschaften im Landkreis in dieser Altersgruppe gehört.  F2-Junioren Auch für die F2-Junioren um das Trainergespann Kapsner/Voichtleitner stehen bisher zwei Siege und eine Niederlage zu Buche. Einem knappen 3:2 Erfolg über Grüntegern-bach, ließ man ein ungefährdetes 6:2 gegen Reichenkirchen folgen, kam dann aber ge-gen den TSV Wartenberg mit 1:5 unter die Räder.   F3-Junioren Bereits fünf Partien absolvierten unsere F3-Junioren. Nach einem Traumstart mit 5:2 ge-gen Langengeisling und die SG Wörth/Hörlkofen, fegte man Inning am Holz mit 6:0 vom Platz, bekam dann jedoch bei der einzigen Niederlage gegen den FC Forstern die Gren-zen aufgezeigt. Zuletzt trennte man sich gegen den TSV Isen mit 4:4 und kann somit auf einen durchaus gelungenen Start in die Frühjahrsrunde zurückblicken.  F4-Junioren Auch unsere Kicker des Jahrgangs 2010 liegen voll im Soll: Mit einem 7:1 gegen Langen-preising sowie einem 1:4 gegen Wartenberg und einem 1:0 gegen Neuching, stehen für die Veilchen immerhin zwei Siege bei nur einer Niederlage zu Buche.  
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F5-Junioren Bitteres Lehrgeld müssen momentan noch unsere jüngsten F-Junioren-Kicker das ein oder andere Mal gegen die mehrheitlich älteren Gegner bezahlen. Einem Sieg gegen den TSV Wartenberg IV stehen momentan noch drei Niederlagen gegenüber. Nach einer herben 0:11 Klatsche im Auftaktspiel gegen den FC Langengeisling II, konnte man aber alle anderen Partien offen gestalten. Bambini Unsere G-Junioren durften zuletzt erstmals richtige Spielerfahrung auf dem Platz sam-meln: Bei zwei Turnieren in Wartenberg und Lengdorf fuhr man auch gleich ein paar Siege ein und belegte zwei respektable dritte Plätze.    Dorfmeisterschaft Wie alljährlich, findet am 15. August, das traditionelle Sommernachtsfest mit Dorf-meisterschaft statt. Bitte merken Sie sich diesen Termin schon heute vor und wir wür-den uns über Ihren Besuch sehr freuen.  Wenn Sie sich bis zur nächsten Ausgabe von SemptSportAktuell weiter auf dem Laufenden halten wollen, dann empfehlen wir Ihnen die täglich aktualisierte Homepage der Fußballabteilung zu besuchen. Sie finden uns im Internet unter www.spvgg-altenerding-fussball.de                         
Ihr Bausachverständiger in Erding!  Ob Wertermittlungen, Baubetreuung/Bauleitung oder Gutachten über Bauschäden, Beweissicherung, etc. Gerne bin ich Ihnen mit meiner langjährigen, vielseitigen Erfahrung im Bereich Hochbau und Sanierung behilflich! Für weitere Infos besuchen Sie bitte meine Homepage.    
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Eure Ansprechpartner in den Abteilungen:  1. Vorsitzender Erich Neueder, Lange Feldstr. 42, 85435 Erding Tel. 08122-7713    Email: gesamt@spvgg-altenerding.de  Kündigungen - Kontoänderungen – Inserate-Vereinszeitung: Ulrike Pointner, Geschäftsstelle, Drechslerstr. 34, 85435 Erding Email: pointner@tele2.de, Tel. 08122-85458   Basketball   Tim Richardson         Tel. 08121-259590, Handy 0176-57954946         tim.richardson@t-online.de  Fußball     Andreas Heilmaier         Tel. 08122-993953, Handy 0160-8367737         Andreas.heilmaier@spvgg-altenerding-fussball.de  Handball    Werner Lauer         Handy 01522-1831075          lauer.bayern@googlemail.com  Stocksport   Joachim Bauer         Tel. 08122-93957, Handy 0152-25890860         bauer-joachim@web.de  Tennis     Christian Gärtner         Tel. 08122-92028         vorstand@tennisverein-altenerding.de  Turnen     Christine Hauk         Tel. 08122-903173         Christine.hauk@altenerding-turnen.de  V-Gruppe    Roland Hüttner         Tel. und Fax 08122-48453         ro-huettner@t-online.de   Volleyball    Martin Oberleitner         Tel. 08122-961869  martin.oberleitner@gmx.de   
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VOLLEYBALL  Ende März konnten wir sehr erfolgreich die Saison abschließen. Nach dem letzten Relegationsspiel gegen Moosburg mit einem 3:0 gelangen wir nun in die nächste Gruppe nach oben – Kreisliga A Nord. Wir sind sehr gespannt , was uns da erwartet. Wir sind zuversichtlich. Den Aufstieg werden wir noch gebührend im Rahmen eines kleinen Sommerfestes fei-ern. Hier die letzte Tabelle mit Punktstand:  Hier die Mannschaften, mit denen wir es zu tun haben werden: SG Wartenberg / Kronwinkl, Freising Sharks, TSV Taufkirchen / Vils, SG Moosburg I, TSV Ismaning, TSV Velden I, TV Markt Schwaben I Der erste Spieltag in der neuen Saison findet statt am 09. Oktober mit einem Heimspiel gegen Markt Schwaben I . Hier der link zum Spielplan: http://www.ost.volleyball-freizeit.de/schedule/overview/625#  
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  Am Montag, den 08. Mai trafen sich die Volleyballer zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, die sie wie jedes Jahr beim Mayr-Wirt abhielten.  Die Mitglieder vertrauen ihrer Führungsriege und bestätigten diese im Amt. In den Rechenschaftsberichten wurden auch die sportlichen Erfolge deutlich. So stieg die gemeldete Mannschaft, zuletzt in der Freizeitgruppe Kreisklasse B Nord, nach hervorragendenden Spielergebnissen in die Kreisklasse A Nord auf. Die Spieler freuen sich auf die Herausforderung. Dafür erhielten sie neue Trikots. Die Volleyballer danken Wirt Andi Mayr, der sich an der Neuanschaffung beteiligt hat.    Von links: Ehrenvorstand Dr. Horst Zimmer, Kassiererin Doris Stoiber, Trainer Jens Hempel, Franz Lex, Sabine Neutze, Lutz Krüger, Abteilungsleiter Martin Oberleitner, 2. Vorsitzender Reinhold Kunz, 1. Vorsitzender Erich Neueder, Gernot Reichenberg, 2. Abteilungsleiter und Ehrenmitglied Heinz Stuchly und Wirt Andi Mayr  
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 Und mit den neuen Trikots lässt es sich gleich viel besser spielen  -  bestimmt !  Für nach die Sommerferien planen wir wieder am Wochenende 21.-24. Sept. unser sehr beliebtes Trainingscamp in den Bergen. Dieses Mal geht es nicht direkt nach Matrei in Osttirol, sondern ins zirka 4km westlich davon gelegene Zedlach / Virgental. Hier werden wir, um uns auf die neue bald bevorstehende Spielrunde vorzubereiten, uns einigen Trainingseinheiten unterziehen. Ausgedehnte Bergwanderungen sollten hier auf der Ta-gesordnung stehen. Zwei Wochen darauf findet ja schon unser 1. Spiel statt.  Wir freuen uns alle sehr auf perfektes Wetter und vielleicht das ein oder andere Beach-Volleyball-Spiel auf einem der neuen Beach-Plätze am Kronthaler-Weiher.  Trainings-Termine: Altenerding II : Mo.  19:30 – 22:00  Schulturnhalle Altenerding Süd ( hinter Carl-Orff Grundschule Altenerding Süd, Lange Feldstr.31 ) Altenerding Jugend: Mi.  20:30 - 22:00  Schulturnhalle Altenerding Süd  (s.o.)  Do.  19:30 – 22:00  Turnhalle am Ludwig-Simmet-Anger     ( hinter Grundschule am Ludwig-Simmet-Anger 1 über Haager Str. )  Ansprechpartner: Trainer:   Jens Hempel  0160 97496944       jens.hempel@dbschenker.com Abteilungsleitung:  Martin Oberleitner 08122 961869           martin.oberleitner@gmx.de 
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Die Abteilung sucht weitere Sportbegeisterte zur Verstärkung ihrer Mannschaften. Gerne gesehen sind auch Jugendliche ab 14 Jahren. Wer Interesse am Volleyball hat, meldet sich bitte über die Homepage: www.spvgg-altenerding.de Volleyball-Interessierte, die gerne an einem Montag zu einem Schnupper-Training vor-beikommen möchten, bitten wir um eine telefonische Abstimmung.   Auf eine gute, erfolgreiche  und verletzungsfreie Saison!                                   
 

IMPRESSUM Herausgeber.  Spielvereinigung Altenerding e.V. Gestaltung:   Ulrike Pointner Redaktion: , Graßl, Heilmaier, Hüttner, Kirmeyer, Ober-leitner, Reiter, Wagner, Woellert Titelblattgestaltung: Ingo Mittrach Geschäftsstelle: Ulrike Pointner, Drechslerstr. 34,  85435 Erding, Tel. 08122-85458, pointner@tele2.de Erscheinen: vierteljährlich - Auflage:1000 Stück Preis im Mitgliedsbeitrag enthalten Druck bei www.flyeralarm.com Die Berichte basieren auf der Meinung des Redakteurs in der jeweiligen Abteilung.  Redaktionsschluss: Freitag, 08. Sept. 2017   Die Redaktion wünscht allen Inserenten und Lesern unserer Vereinszeitschrift einen wunderbaren Sommer und einen erholsamen Urlaub  
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HANDBALL  Leider kam von der Abteilung diesmal kein Bericht. Die neue Abteilungsleitung nach der Jahreshauptversammlung setzt sich wie folgt zusammen:  1. Abteilungsleiter   Werner Lauer             Tel. 089-37000949, Handy: 01522-1831075             lauer.bayern@googlemail.com 2. Abteilungsleiter   Tobias Schlecht             Tel. 08122-902356, tobi13@online.de Kassiererin       Birgit Steininger             Tel. 08122-954919, birgit.steininger@web.de Schriftführerin     Susanne Schneider             Tel. 08122-54751, susaschneider88@gmail.com Jugendleiter      Christian Sack              Tel. 08122-15720, christian@sack-erding.de Jugendleiterin     Regina Rösner             Tel. 08122-93466, regina@roesner-home.de        BASKETBALL  Leider auch kein Bericht für unsere SSA. Nachfolgend die neue Abteilungsleitung:  1. Abteilungsleiter   Tim Richardson             Tel. 08121-259590   Handy 0176-57954946             Tim.richardson@t-online.de 2.  Abteilungsleiter   Max Nothaas             Tel. 08122-4793335, Email: max@nothaas.de Kassier         Manuel Schnell             Tel. 08122-229985     Handy 0171-8043743             Sm388@hotmail.de Schriftführer      Sebastian Lachmann             Tel. 0179-7584796, Email: nambaone@web.de Jugendleiter      Harry Farkas             Tel.. 0170-4975417, Email: Farkas.harry@email.de  
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